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Bad Oeynhausen. Der „Circus
on Ice“ präsentiert am heuti-
gen Mittwoch, 19. Dezember,
zwei Mal das neue Programm
„Triumph“ im Kurpark von
BadOeynhausen. Die Show im
„Theater im Park“ wird ein-
mal um 16 und um 19.30 Uhr
vorgeführt.
Traditionstreu und doch in-

novativ,mit demAnspruch auf
höchste sportliche Präzision
und doch so fabelhaft luftig
und grazil: Der legendäre „Cir-
cus on Ice“aus Moskau prä-
sentiert in seiner Show Akro-
batik und Artistik auf Schlitt-
schuhen. Seit rund 50 Jahren
begeistert die Truppe in der
ganzen Welt und schafft es je-
des Mal aufs Neue, traditio-
nelles russisches Zirkuspro-
gramm mit professionellem
Eislauf zu verbinden
„Choreografie und Akroba-

tikaufhöchstemNiveau,phan-
tasievolle Geschichten, erzählt
in den Sprachen von Artistik
und geschmückt mit spannen-
der Musik und prachtvollen
Kostümen – sie sorgen für
einen zauberhaften Abend für
die ganze Familie“, verspricht
der Veranstalter.

Die neue Show
„Triumph“ von „Circus on Ice“.
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Das aktuelle Jahrbuch des Naturwissenschaftlichen und
Historischen Vereins widmet sich dem, was Menschen akribisch zusammentragen

VON MARIANNE SCHWARZER

Kreis Lippe. In fast jedem von
uns schlägt ein Sammlerherz.
„Das ist wahrscheinlich in der
Sehnsucht nach Vollständig-
keit begründet“,mutmaßtBio-
loge Dr. Tom Steinlein von der
Uni Bielefeld. Und zu seinem
großen Entzücken ist die neu-
este Ausgabe der Lippischen
Mitteilungen aus Geschichte
und Landeskunde dem Thema
Sammeln gewidmet – ein na-
turwissenschaftlicher Beitrag
inklusive.
Immerhin erscheint auch

die 87. Ausgabe des Sammel-
bandes wie die anderen 86 im
Auftrag des Naturwissen-
schaftlichen und Historischen
Vereins für das Land Lippe,
wobei der naturwissenschaft-

liche Aspekt in all den Beiträ-
gen verschiedenster Autoren
zur Landeskunde meist in den
Hintergrund rückt. Nun aber
ziertdasTitelbild sogar eine In-
sektensammlung.
„Das freut mich unge-

mein“, betont der Biologe.
Manfred Kraemer schreibt
über „Sammelfieber, Arten-
schwund und Artenkenntnis“,
der auch der große Dichter
Hermann Hesse verfallen war.
„Diese Leidenschaft und Gier
des Sammelns hat vermutlich
ein jeder schon einmal ver-
spürt, zumindest während der
Kindheit“, schreibt Kraemer.
„Auch wenn es vielleicht keine
Insekten waren, sondern was
auch immer für Dinge der be-
lebten und unbelebten Welt:
getrocknete Pflanzen, Schne-

ckenschalen, Federn, Steine,
Fossilien, Briefmarken, Fuß-
ballbildchen, Überraschungs-
eier, Kristallfiguren, Staubsau-
ger, Eulenskulpturen, Poke-
mons.“
Naturwissenschaftliche

Sammlungen wie beispielswei-
se die auch im Landesmuseum
vorhandenen Insekten seien
unverzichtbar, um dem Nach-
wuchs Anschauungsmaterial
für die immer weiter ausster-
bende Artenkenntnis zu bie-
ten, schreibt Kraemer.
Dr.DieterAlfterwidmetsich

derweil der ungewöhnlichen
Kunstsammlung des Walter
Lehnert in Lügde, Stefan Wie-
sekopsieker schreibt überKarl-
Ludwig Busse, der alles über
Lippe gesammelt hat, was er in
die Finger bekam. Dr. Thomas

M. Dann spürt Möbeln in lip-
pischemPrivatbesitznach. Jür-
gen Scheffler schreibt über die
privaten Überlieferungen und
Sammlungen im städtischen
Museum Lemgo und Dr. Joa-
chim Eberhardt über diejeni-
gen in der Lippischen Landes-
bibliothek. Wolfgang Bender
befasst sich mit archivischen
Sammlungen im Allgemeinen
undmit demVersuch, der Flut
von Archivalien Herr zu wer-
den, im Besonderen.
All das findet sich im ersten

Teil der Lippischen Mitteilun-
gen. Doch auch über das
Schwerpunktthema hinaus ist
auch die jüngste Ausgabe wie-
der eine Fundgrube für alle,
denen Heimatkunde am Her-
zen liegt. Wir erfahren Neues
über Lemgo im Ersten Welt-
krieg, den Sport in Lippe, den
DeutschenSoldatenfriedhof Il-
lies, eine Kulturgeschichte der
Detmolder Straßennamenund
nicht zuletzt über Perspekti-
ven zur Entwicklung der Wäl-
der auf dem Truppenübungs-
platz Senne.
„Diese Vielfalt ist es, die uns

amHerzen liegt“, sagt Vereins-
vorsitzendeGefionApel. Sie ist
sichmit Dr. VolkerHirsch und
MichaelZozmannvomRedak-
tionsteam einig: „Lippe hat
eine reiche Themenvielfalt.“
Und wenn nun die Ausgabe
2019vorbereitetwird,dannha-
ben die Mitarbeiter wohl am
ehesten die Qual der Wahl bei
all den Themen.

So wie dieses Exemplar aus der naturwissenschaftlichen Abteilung des Landesmuseums entstanden in
den vergangenen beiden Jahrhunderten viele Insektensammlungen. FOTO: VERA GERSTENDORF-WELLE

Michael Zozmann, Jürgen Scheffler, GefionApel,
Tom Steinlein und Volker Hirsch präsentieren die 87. Augsgabe der
Lippischen Mitteilungen. FOTO: VERA GERSTENDORF-WELLE

87. Ausgabe
382 Seiten stark ist die
diesjährige Ausgabe der
LippischenMitteilun-
gen. Sie geht direkt an
alle Mitglieder des Na-
turwissenschaftlichen
und Historischen Ver-
eins, der Bezugspreis ist
in den 35 EuroMit-
gliedsbeitrag enthalten.
Das Jahrbuch ist aber
auch im Landesmu-
seum oder im Buch-
handel erhältlich. Die
Ausgabe ist für 24 Euro
zu haben.

Ein spezielles Programm unter demNamen „Alexa“ will kleine
Unternehmen im Kreis Lippe und künftige Auszubildende zusammenbringen

Kreis Lippe (an). Wenn bei der
Gilde in Detmold von „Alexa“
die Rede ist, dann geht’s nicht
um ein elektronisches Helfer-
lein: Vielmehr steht „Alexa“ als
Kurzform für „Ausbildung in
Lippe mit externem Ausbil-
dungsmanagement“.
„Alexa hilft, Ausbildung in

Kleinunternehmen attraktiver
zu machen und Auszubildende
für kleine Betriebe zu gewin-
nen“, erläutert Thorsten Brink-
mann, Prokurist bei der Gilde-
Wirtschaftsförderung und Pro-
jektleiter, die Zielsetzung des

Förderprojekts im Auftrag von
BildungsministeriumundEU.
Zielgruppe sind Unterneh-

men mit bis zu 50 Beschäftig-
ten, die neu in die Berufsausbil-
dung starten möchten, ihre Be-
rufsausbildung reaktivieren
oder auch intensivieren wollen.
„Wir unterstützen die Betriebe
darin, sich für junge Menschen
attraktiver zu machen“, erklärt
Simon Gröger, Unter-
nehmenscoach bei der Gilde.
Einzelcoachings und betriebs-
übergreifende Workshops, et-
wa zur Identifizierung des

„Ideal-Azubis“, zumEinsatz di-
gitaler Instrumente oder der
Qualifizierung von Ausbil-
dungsbotschaftern, unterstüt-
zen das. DieUnternehmenpro-
fitieren von intensiven Kontak-
ten zu Berufskollegs und dem
Kooperationsnetzwerk von
Schule-Berufsschule-Unter-
nehmen, schreibt dieGilde.
Andererseits nimmt Alexa

die potenziellen Auszubilden-
den in den Fokus. Die Azubi-
und Unternehmenscoaches,
Heike Görder und Heike Krei-
enmeier, begleiten die jungen

Leute ganz individuell. „Es geht
vonFragenwie ,Wassoll ichma-
chen?‘ bis zur Vorbereitung der
Bewerbung, aufs Praktikum
und die Ausbildung“, sagt Hei-
ke Görder. „Durch die
VerknüpfungderbeidenHand-
lungssträngevonAlexaistesuns
möglich, die jungen Leute pass-
genau in die Betriebe zu vermit-
teln“, ergänzt ihreKolleginHei-
keKreienmeier.

Kreis Lippe (mah). Die Kreis-
verwaltungundalleEinrichtun-
gen des Kreises bleiben Heilig-
abendundSilvestersowieam27.
und 28. Dezember geschlossen.
Auch die Waffenbehörde der
Polizei sowie das Straßenver-
kehrsamtmit den Außenstellen
in Barntrup und Bad Salzuflen
bleibendicht.
Das Veterinäramt nimmt an

diesenTageninderZeitvon8bis
12 Uhr Trichinenproben von
Wildschweinen an. Die Proben
werden dann im Kreishaus
untersucht.DerZugang ist über
den Nebeneingang zumVeteri-

näramt, auf der 2. Ebene des
Kreishauses, möglich – dort
wird extra eine Klingel ange-
bracht,berichtetdieKreis-Pres-
sestelle. Der diensthabende
Tierarzt ist an den Feiertagen
über die Rufbereitschaft unter
(0171) 7507374 zu bekommen.
Das Jobcenter bietet am 27.

und 28. Dezember alle Service-
angebote während der regulä-
ren Öffnungszeiten. Der Not-
dienst für den Bereich Jugend-
amt ist über die Feuerwehrleit-
stelle und die Kreispolizeibe-
hörde, Tel. (05231) 6090, er-
reichbar.

DerWunsch, demgelieb-
tenHaustier – über den

Todhinaus – dieWürde zu be-
wahren, ist so verständlichwie
nachvollziehbar.MitGefühlen
Geld zu verdienen, gehört zum
Basiswissen jederMarketing-
strategie. Insofern ist die Idee
einesKleintierkrematoriums
ein intelligentesGeschäftsmo-
dell.
Allerdings frage ich mich:

Rechtfertigt die steigende so-
ziale Bedeutung der vierbei-
nigen oder geflügelten Haus-
Freunde die Vermenschli-
chung und Kommerzialisie-
rung bei der Trauerkultur?
Ganz klar: Nein. Zum

einen erschließt sich mir der
Unterschied zwischen dem
Tod von Schlachtvieh und
Kuschelkaninchen nicht. In
einer an Begegnung verarm-
ten Gesellschaft, in der schon
heute Roboter gegen Verein-
samung – nicht nur in der Al-
tenpflege – zum Einsatz ge-
langen. Deshalb befürchte ich
zum zweiten eine schleichen-
de Entgrenzung zwischen
Mensch, Tier undMaschine.

Hundebesitzer kennen
das aus leidvoller Er-

fahrung:Wenn das heiß ge-
liebte vierbeinige Familien-
mitglied stirbt, dann soll es
nicht nur einen Platz in unse-
remHerzen, sondern auch in
unserer Nähe haben. So liegt
Retriever Guinness seit Jah-
ren unter dem Birnbaum,
dessen Früchte er gern ge-
knabbert hat. Den riesigen
Hundeleichnam bei widrigen
Witterungsverhältnissen in
vorgeschriebener Tiefe zu
vergraben, war Trauerschin-
derei statt Trauerarbeit.
Da wäre das Krematorium

doch die bessere – und viel
sauberere Lösung gewesen.
Damals gab es sie noch nicht.
Wer hat heute in Ballungsge-
bieten so viel Platz, um einen
Vierbeiner zu beerdigen? Die
Alternative wäre die Kadaver-
verwertung gewesen – un-
erträglich für die, die Jahre
ihres Lebens mit dem Vier-
beiner verbracht haben. Gut,
dass es das Tierkrematorium
gibt. So eine Urne findet im-
mer Platz.

und beurteilen die
Kremierung von Kleintieren unterschiedlich.

Kreis Lippe (an). Ob Landwir-
te wirtschaftlichen Erfolg ha-
ben,hängtauchvonguterKom-
munikation ab. Ein Workshop
„Rhetorik und Social Media“
will ihnen dafür das Hand-
werkszeug liefern. Rhetorik-
und Kommunikationstrainer
Jens Linke zeigt, wie man seine
Präsenzoptimal entfaltenkann.
Darüber hinaus gibt es Tipps,

um auf kritische Bemerkungen
und verbale Attacken souverän
zu reagieren. Ein zweiter
Schwerpunkt ist der Umgang
mit sozialen Netzwerken. Los
geht es am Samstag, 5. Januar
2019, von 9 bis 16.30 Uhr bei
Syngenta Seeds, ZumKnipken-
bach 20, in Bad Salzuflen. An-
meldung bis nach Weihnach-
ten: Tel. (05264) 6554888 .
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Hier sind die aktuellen Glücksnummern des Lions-Club-Adventskalenders:
6899: 1x Gutschein für Kosmetik Wert 20 € von: Apotheke Hiddesen, Theodor-Heuss-Str. 1,  
32760 Detmold
1603: 1x Ölwechselservice von: Autohaus Kurt Stricker, Weidenweg 4, 32805 Horn-Bad Mbg.
1478: 1x Einkaufsgutschein 20 € von: CREAZINE DI LUCIA, Neustadt 12, 32756 Detmold
4166, 4590, 4831, 6879: je 1x Einkaufsgutschein Wert 50 € von: Dux - Individuelle Mode,  
Krumme Str. 16, 32756 Detmold
4424: 1x Bluetooth Lautsprcher portable von: Elektro-Lampe GmbH, Westerfeldstr. 6, 32758 Detmold
840, 2950, 5025, 5557, 7019: je 1x Verzehrgutschein 20 € von: Felsenwirt Externsteine,  
Externsteiner Str. 35, 32805 Horn-Bad Mbg.
4818, 6205: je 1x GS für Einzelrahmen von: footprints-Detmold, Niederkampstr. 10, 32758 Detmold
1892: 1x Kindergitarre von: Haus der Musik, Krumme Str. 26, 32670 Detmold
2975: 1x Spardose Froschkönig von: Heithecker Bett + Baby, Krumme Str. 9, 32756 Detmold
704: 1x Orthomol vital M von: Hirsch-Apotheke, Lange Str. 63, 32791 Lage
2545: 1x Badetuch von GANT von: Hunter Shop, Mittelbrede 5, 33719 Bielefeld
410, 1573, 1815, 1917, 2253, 3278, 3566, 4263, 4515, 6602, 6846, 7456: je 1x hochwertige LED Taschen-
lampe von: Lippische Landes-Brand, Simon-August-Str. 2 , 32756 Detmold
5211, 5712, 5920, 6416: je 1x Eintritt für die Stratosphäre von: Privat Brauerei Strate, Palaisstr. 1,  
32756 Detmold
2642: 1x Faszienrolle von: Reha Zentrum SALUTARIS, Röntgenstr. 16, 32756 Detmold
3959: 1x Spielesammlung von: Spielzeug Schönlau, Schloßplatz 1a, 32756 Detmold
7203: 1x Waschen und Föhnen von: Trend Hair Alexandra Corte, Lemgoer Str. 1, 32756 Detmold
3057, 3896: je 1x Mpow Bluetooth Kopfhörer von: von Busch GmbH, Bielefeld abzuholen bei: MCG, 
Ohmstr. 7. 32756 Detmold
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